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BIAJ-Kurzmitteilung (alle Zahlen unter Vorbehalt) 
Arbeitsmarkt im August 2012 (Ländervergleich): 
5,165 Millionen "Arbeitslosengeld-Empfänger/innen" (SGB III und SGB II)1 
4,420 Millionen Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen – 168.000 (3,7%) weniger als im Aug. 20112 
2,905 Millionen registrierte Arbeitslose – 40.000 (1,3%) weniger als im August 2011 
Veränderungsraten (registrierte Arbeitslose) in den Ländern (August 2011 – August 2012): 

Männer und Frauen: –7,4% in Sachsen bis +4,2% im Saarland 
Frauen –9,0% in Sachsen bis +3,4% im Saarland (Bund: -1,9%) 
Männer: -7,2% in Berlin bis +5,0% im Saarland (Bund: -0,8%) 

 unter 25 Jahre: -13,9% in Brandenburg bis +33,3% im Saarland (Bund: -1,5%) 
68,7% der Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert (August 2011: 70,6%) 

Im August 2012 wurden von der Statistik der BA insgesamt 2,905 Millionen Arbeitslose registriert, 
40.000 bzw. 1,3% weniger als im August 2011. Vor einem Jahr, im August 2011, konnte die Bundes-
agentur für Arbeit noch einen Rückgang von 238.000 im Vergleich zum Vorjahr berichten. Von den 
2,905 Millionen Arbeitslosen waren 910.000 (31,3%) im Rechtskreis SGB III und 1,996 Millionen 
(68,7%) im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (vgl. dazu auch Tabelle 2, Seite 7, mit den 
entsprechenden Länderdaten) Als Arbeitsuchende waren im August 2012 insgesamt 4,947 Millio-
nen Frauen und Männer registriert, 173.000 (3,4%) weniger als im August 2011. Die von der Statistik 
der BA ermittelte „Unterbeschäftigung ohne Kurzarbeit“ betrug im August 2012 3,841 Millionen, 
201.000 (5,0%) weniger als im August 2011. 

Nach vorläufigen, hochgerechneten Daten hatten im August 2012 837.000 (arbeitslose und nicht 
arbeitslose) Frauen und Männer Anspruch auf das beitragsfinanzierte Arbeitslosengeld (SGB III) und 
4,420 Millionen Anspruch auf Arbeitslosengeld II. Bereinigt um die Zahl der etwa 92.000 sog. Auf-
stocker (Bezug von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II) hatten im August 2012 etwa 5,165 
Millionen erwerbsfähige Frauen und Männer Anspruch auf Arbeitslosengeld (SGB III) bzw. 
Arbeitslosengeld II, 129.000 (2,4%) weniger ein Jahr zuvor. (vgl. BA-Monatsbericht, S. 20) � 

Ländervergleich (August 2011 - August 2012) 
- In Westdeutschland (zehn Länder) wurden 11.000 (0,6%) mehr (!) Arbeitslose registriert als im 

August 2011, in Ostdeutschland (sechs Länder) 51.000 (5,5%) weniger. (vgl. Tab. 1/Abb. 1, S. 3) 
- Die Veränderungsraten der registrierten Arbeitslosigkeit in den 16 Ländern (August 2011 – August 

2012) reichen von –7,4% in Sachsen (Rang 1) und –6,9% in Berlin (Rang 2) bis +3,7% in 
Rheinland-Pfalz (Rang 15) und +4,2% im Saarland (Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle ziv. Erwerbspersonen) reichen im August 2012 von 
3,7% in Bayern bis 12,2% in Berlin. (Bund: 6,8%)  >>> 

                                                           
1 SGB III und SGB II, bereinigt um die Zahl von rechnerisch etwa 92.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen, die 

ergänzend Arbeitslosengeld II erhalten ("Aufstocker"). Abweichungen durch Rundungsdifferenzen möglich. 
2  siehe Tabelle 3, Seite 8 (August 2012: von der Statistik der BA hochgerechnete Daten) 
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- 68,7% der registrierten Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (August 2011: 
70,6%) In den 16 Ländern reicht der Anteil der im Rechtskreis SGB II registrierten Arbeits-
losen von 51,1% in Bayern und 55,6% in Baden-Württemberg bis 80,5% in Berlin und 81,3% in 
Bremen. (vgl. Tabelle 2/Abbildung 2, Seite 7) 
Die Zahl der im Rechtskreis SGB II registrierten Arbeitslosen sank im Vorjahresvergleich 
(August 2011 – August 2012) um 82.000 (3,9%). Die Veränderungsraten in den Ländern reichen 
von –9,8% in Sachsen bis +1,6% in Rheinland-Pfalz. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 2, Seite 8)  

- Im August 2012 hatten 4,420 Millionen Frauen und Männer im Alter von 15 bis 65 Jahre und ein 
Monat (!) Anspruch auf Arbeitslosengeld II (erwerbsfähige Leistungsberechtigte), 168.000 
(3,7%) weniger als im August 2011 (Altersgrenze bis Ende 2011: 65 Jahre). Die (vorläufigen) 
Veränderungsraten in den Ländern reichen von –6,9% in Sachsen bis –1,4% in Bremen. Zum 
selben Zeitpunkt, im August 2012, waren 1,996 Millionen Frauen und Männer als Arbeitslose im 
Rechtskreis SGB II registriert. Dies entspricht einer Quote von 45,1%. (August 2011: 45,3%) In den 
16 Ländern reicht die Quote der arbeitslos registrierten Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen 
von 38,6% in Hamburg und 41,0% in Berlin (August 2011: 44,1%! Während die Zahl der 
erwerbsfähigen Leistungsberechtigten in Berlin um lediglich 2,8% sank, wurde die Zahl der im 
Rechtskreis SGB II registrierten Arbeitslosen um 9,6% gesenkt!?) bis 47,8% in Brandenburg und 
48,9% in Nordrhein-Westfalen. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 3, Seite 8) � 

Frauen (Tabelle 1a/Abbildung 1a, Seite 4) 
-  Im August 2012 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 1,9% (27.000) weniger arbeitslose 

Frauen registriert als im August 2011. (Veränderungsraten Frauen: Ostdeutschland –6,2%; West-
deutschland –0,0% (-396). Zur Entwicklung der Veränderungsraten siehe Abbildung 5. (Seite 10) 

- Der Anteil der Frauen an der registrierten Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik Deutschland 
betrug im August 2012 47,8%. (August 2011: 48,1%) Der Anteil der Frauen reicht im August 2012 
in den 16 Ländern von 44,5% in Berlin bis 50,4% in Bayern. (August 2011: von 44,3% in Berlin bis 
51,0% in Bayern) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen in den 
Ländern reichen von –9,0% in Sachsen (Rang 1) bis +3,4% im Saarland (Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bez. auf alle weiblichen ziv. Erwerbspersonen) reichen im August 2012 
von 3,9% in Bayern bis 11,6% in Sachsen-Anhalt. (Bund: 6,9%) � 

Männer (Tabelle 1b/Abbildung 1b, Seite 5) 
- Im August 2012 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 0,8% (12.000) weniger arbeitslose 

Männer registriert als im August 2011. (Veränderungsraten Männer: Ostdeutschland –4,9%; 
Westdeutschland +1,1%) (vergleiche dazu auch die Abbildung 5, Seite 10) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Männer in den 
Ländern reichen von –7,2% in Berlin (Rang 1) bis +5,0% im Saarland (Rang 16) (vergleiche dazu 
auch die Abbildung 1b, Seite 5) 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle männlichen zivilen Erwerbspersonen) reichen im 
August 2012 von 3,4% in Bayern bis 12,9% in Berlin. (Bund: 6,7%) � 

Arbeitslose unter 25 Jahre (Tabelle 1c/Abbildung 1c, Seite 6) 
- Im August 2012 wurden 1,5% (5.000) weniger junge Arbeitslose (unter 25 Jahre) registriert als 

ein Jahr zuvor. Die Veränderungsraten der Zahl der Arbeitslosen im Alter von unter 25 Jahren 
reichen von –13,9% in Brandenburg bis +33,3% (!) im Saarland. � 

Vergleich zum Vormonat: Die registrierte Arbeitslosigkeit ist im August 2012 im Vergleich zum 
Vormonat (genauer: von Mitte Juli bis Mitte August) um 29.000 gestiegen, der höchste in einem 
August registrierte Anstieg seit dem „Kanzlerwechseljahr“ 1982. (vgl. Abbildung 4, Seite 9)  
Die Zahl der Arbeitsuchenden betrug im August 2012 4,947 Millionen, 10.000 weniger als im 
Vormonat Juli. �   
 Fortsetzung (Tabellen und Abbildungen) auf Seite 3 von 10 



Tabelle 1

Arbeitslose insgesamt insgesamt

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 08/2012

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

Aug 2011 Aug 2012 absolut in v.H. Aug 2012

1 Sachsen  216.990 200.842 -16.148 -7,4% 9,5   14

2 Berlin  230.775 214.796 -15.979 -6,9% 12,2   11

3 Brandenburg  138.077 130.446 -7.631 -5,5% 9,7   12

4 Mecklenburg-Vorpommern  98.612 93.196 -5.416 -5,5% 11,0   13

5 Hamburg  73.388 70.725 -2.663 -3,6% 7,4   2

6 Thüringen  99.798 96.591 -3.207 -3,2% 8,3   16

7 Schleswig-Holstein  100.585 97.703 -2.882 -2,9% 6,7   1

8 Sachsen-Anhalt  135.861 133.329 -2.532 -1,9% 11,3   15

9 Niedersachsen  275.254 270.730 -4.524 -1,6% 6,7   3

10 Hessen  181.020 179.905 -1.115 -0,6% 5,7   6

11 Bremen  37.840 37.697 -143 -0,4% 11,4   4

12 Baden-Württemberg  231.155 231.983 +828 +0,4% 4,1   8

13 Bayern  248.062 249.523 +1.461 +0,6% 3,7   9

14 Nordrhein-Westfalen  735.312 750.247 +14.935 +2,0% 8,2   5

15 Rheinland-Pfalz  107.866 111.860 +3.994 +3,7% 5,3   7

16 Saarland  34.091 35.539 +1.448 +4,2% 7,0   10

Westdeutschland*  2.024.573 2.035.912 +11.339 +0,6% 6,0   

5 ostdeutsche Länder*  689.338 654.404 -34.934 -5,1% .

Ostdeutschland **  920.113 869.200 -50.913 -5,5% 10,3   

Bundesrepublik Deutschland  2.944.686 2.905.112 -39.574 -1,3% 6,8   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0812  
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Tabelle 1a

Arbeitslose Frauen Frauen

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 08/2012

Land         Arbeitslose (Frauen) Veränderung Alo-quote***  

Aug 2011 Aug 2012 absolut in v.H. Aug 2012

1 Sachsen  105.863 96.326 -9.537 -9,0% 9,6   14

2 Berlin  102.290 95.601 -6.689 -6,5% 11,4   11

3 Brandenburg  65.417 61.205 -4.212 -6,4% 9,6   12

4 Mecklenburg-Vorpommern  44.746 42.122 -2.624 -5,9% 10,4   13

5 Thüringen  50.089 47.785 -2.304 -4,6% 8,8   16

6 Schleswig-Holstein  47.132 45.290 -1.842 -3,9% 6,6   1

7 Sachsen-Anhalt  66.555 64.878 -1.677 -2,5% 11,6   15

8 Hamburg  32.920 32.197 -723 -2,2% 7,1   2

9 Niedersachsen  134.696 132.084 -2.612 -1,9% 7,0   3

10 Hessen  88.659 87.138 -1.521 -1,7% 5,9   6

11 Bayern  126.441 125.819 -622 -0,5% 3,9   9

12 Baden-Württemberg  116.102 115.842 -260 -0,2% 4,3   8

13 Bremen  17.431 17.606 +175 +1,0% 11,3   4

14 Nordrhein-Westfalen  349.423 354.267 +4.844 +1,4% 8,4   5

15 Rheinland-Pfalz  52.726 54.325 +1.599 +3,0% 5,5   7

16 Saarland  16.431 16.997 +566 +3,4% 7,2   10

Westdeutschland*  981.961 981.565 -396 -0,0% 6,1   

5 ostdeutsche Länder*  332.670 312.316 -20.354 -6,1% .

Ostdeutschland **  434.960 407.917 -27.043 -6,2% 10,2   

Bundesrepublik Deutschland  1.416.921 1.389.482 -27.439 -1,9% 6,9   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0812
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Tabelle 1b

Arbeitslose Männer Männer

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 08/2012

Land         Arbeitslose (Männer) Veränderung Alo-quote***

Aug 2011 Aug 2012 absolut in v.H. Aug 2012

1 Berlin 128.485 119.195 -9.290 -7,2% 12,9   11

2 Sachsen 111.127 104.516 -6.611 -5,9% 9,3   14

3 Mecklenburg-Vorpommern 53.866 51.074 -2.792 -5,2% 11,6   13

4 Hamburg 40.468 38.528 -1.940 -4,8% 7,8   2

5 Brandenburg 72.660 69.241 -3.419 -4,7% 9,9   12

6 Schleswig-Holstein 53.453 52.413 -1.040 -1,9% 6,9   1

7 Thüringen 49.709 48.806 -903 -1,8% 7,9   16

8 Bremen 20.409 20.091 -318 -1,6% 11,5   4

9 Niedersachsen 140.558 138.646 -1.912 -1,4% 6,4   3

10 Sachsen-Anhalt 69.306 68.451 -855 -1,2% 11,0   15

11 Hessen 92.361 92.767 +406 +0,4% 5,6   6

12 Baden-Württemberg 115.053 116.141 +1.088 +0,9% 3,9   8

13 Bayern 121.621 123.704 +2.083 +1,7% 3,4   9

14 Nordrhein-Westfalen 385.889 395.980 +10.091 +2,6% 8,1   5

15 Rheinland-Pfalz 55.140 57.535 +2.395 +4,3% 5,1   7

16 Saarland 17.660 18.542 +882 +5,0% 6,7   10

Westdeutschland* 1.042.612 1.054.347 +11.735 +1,1% 5,8   

5 ostdeutsche Länder* 356.668 342.088 -14.580 -4,1% .

Ostdeutschland ** 485.153 461.283 -23.870 -4,9% 10,4   

Bundesrepublik Deutschland 1.527.765 1.515.630 -12.135 -0,8% 6,7   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0812
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Arbeitslose Männer in den 16 Ländern: Veränderung
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Tabelle 1c

Arbeitslose im Alter von unter 25 Jahren unter 25

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 08/2012

Land        Arbeitslose (unter 25) Veränderung Alo-quote***

Aug 2011 Aug 2012 absolut in v.H. Aug 2012

1 Brandenburg  14.394 12.399 -1.995 -13,9% 10,5   12

2 Sachsen  23.450 20.261 -3.189 -13,6% 9,9   14

3 Mecklenburg-Vorpommern  11.125 10.063 -1.062 -9,5% 11,6   13

4 Sachsen-Anhalt  14.832 13.865 -967 -6,5% 12,1   15

5 Berlin  23.964 22.724 -1.240 -5,2% 14,2   11

6 Thüringen  9.932 9.431 -501 -5,0% 8,7   16

7 Schleswig-Holstein  12.051 11.538 -513 -4,3% 7,1   1

8 Hamburg  5.443 5.425 -18 -0,3% 5,8   2

9 Hessen  19.507 19.680 +173 +0,9% 6,0   6

10 Nordrhein-Westfalen  82.836 83.641 +805 +1,0% 8,4   5

11 Bayern  31.528 31.888 +360 +1,1% 3,9   9

12 Baden-Württemberg  25.612 26.085 +473 +1,8% 3,8   8

13 Niedersachsen  33.224 33.975 +751 +2,3% 7,5   3

14 Bremen  3.894 3.989 +95 +2,4% 11,0   4

15 Rheinland-Pfalz  13.230 14.022 +792 +6,0% 5,5   7

16 Saarland  3.350 4.465 +1.115 +33,3% 8,0   10

Westdeutschland*  230.675 234.708 +4.033 +1,7% 6,1   

5 ostdeutsche Länder*  73.733 66.019 -7.714 -10,5% .

Ostdeutschland **  97.697 88.743 -8.954 -9,2% 11,2   

Bundesrepublik Deutschland  328.372 323.451 -4.921 -1,5% 6,9   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0812  
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Veränderung August 2011 - August 2012
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Tabelle 2

Registrierte Arbeitslose nach Rechtskreisen (SGB III und SGB II) insgesamt

(sortiert nach Anteil des Rechtskreises SGB II im August 2012 in v.H.; aufsteigend) 08/2012

Land Registrierte Arbeitslose im August 2011 Registrierte Arbeitslose im August 2012  
 davon:   davon:

SGB III SGB III  

1 Bayern  248.062 115.279 132.783 53,5% 249.523 121.981 127.542 51,1% 9

2 Baden-Württemberg  231.155 97.583 133.572 57,8% 231.983 102.946 129.037 55,6% 8

3 Rheinland-Pfalz  107.866 39.622 68.244 63,3% 111.860 42.551 69.309 62,0% 7

4 Thüringen  99.798 31.654 68.144 68,3% 96.591 32.964 63.627 65,9% 16

5 Niedersachsen  275.254 82.437 192.817 70,1% 270.730 86.534 184.196 68,0% 3

6 Hessen  181.020 53.401 127.619 70,5% 179.905 57.462 122.443 68,1% 6

7 Schleswig-Holstein  100.585 30.292 70.293 69,9% 97.703 30.294 67.409 69,0% 1

8 Saarland  34.091 9.569 24.522 71,9% 35.539 10.989 24.550 69,1% 10

9 Hamburg  73.388 19.568 53.820 73,3% 70.725 20.316 50.409 71,3% 2

10 Brandenburg  138.077 37.613 100.464 72,8% 130.446 37.122 93.324 71,5% 12

11 Mecklenburg-Vorpommern  98.612 25.307 73.305 74,3% 93.196 25.709 67.487 72,4% 13

12 Sachsen  216.990 55.312 161.678 74,5% 200.842 54.933 145.909 72,6% 14

13 Sachsen-Anhalt  135.861 34.839 101.022 74,4% 133.329 36.106 97.223 72,9% 15

14 Nordrhein-Westfalen  735.312 188.523 546.789 74,4% 750.247 200.597 549.650 73,3% 5

15 Berlin  230.775 39.556 191.219 82,9% 214.796 41.971 172.825 80,5% 11

16 Bremen  37.840 6.515 31.325 82,8% 37.697 7.053 30.644 81,3% 4

Westdeutschland*  2.024.573 642.789 1.381.784 68,3% 2.035.912 680.723 1.355.189 66,6% 

5 ostdeutsche Länder*  689.338 184.725 504.613 73,2% 654.404 186.834 467.570 71,4% 

Ostdeutschland **  920.113 224.281 695.832 75,6% 869.200 228.805 640.395 73,7% 

Bundesrepublik Deutschland  2.944.686 867.070 2.077.616 70,6% 2.905.112 909.528 1.995.584 68,7% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0812
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Tabelle 3
Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen und Arbeitslose im Rechtskreis SGB II insgesamt
(sortiert nach Rate der arbeitslos registrierten Alg II-Empfänger/innen in v.H.; aufsteigend) 08/2012

August 2011 August 2012  
Land

Alg II-
Empf.

Alo
SGB II  

1 Hamburg  134.751 53.820 39,9%  130.541 50.409 38,6%  -3,1% -6,3% 2 2

2 Berlin  433.964 191.219 44,1%  421.682 172.825 41,0%  -2,8% -9,6% # 11

3 Bayern  313.126 132.783 42,4%  297.531 127.542 42,9%  -5,0% -3,9% 9 9

4 Baden-Württemberg  316.240 133.572 42,2%  300.684 129.037 42,9%  -4,9% -3,4% 8 8

5 Schleswig-Holstein  160.016 70.293 43,9%  155.917 67.409 43,2%  -2,6% -4,1% 1 1

6 Hessen  286.839 127.619 44,5%  278.645 122.443 43,9%  -2,9% -4,1% 6 6

7 Sachsen-Anhalt  233.714 101.022 43,2%  221.213 97.223 43,9%  -5,3% -3,8% # 15

8 Niedersachsen  432.087 192.817 44,6%  415.419 184.196 44,3%  -3,9% -4,5% 3 3

9 Thüringen  152.557 68.144 44,7%  142.386 63.627 44,7%  -6,7% -6,6% # 16

10 Rheinland-Pfalz  157.783 68.244 43,3%  153.521 69.309 45,1%  -2,7% +1,6% 7 7

11 Saarland  55.557 24.522 44,1%  53.935 24.550 45,5%  -2,9% +0,1% # 10

12 Mecklenburg-Vorpommern  156.012 73.305 47,0%  147.619 67.487 45,7%  -5,4% -7,9% # 13

13 Sachsen  339.251 161.678 47,7%  315.983 145.909 46,2%  -6,9% -9,8% # 14

14 Bremen  67.262 31.325 46,6%  66.300 30.644 46,2%  -1,4% -2,2% 4 4

15 Brandenburg  205.594 100.464 48,9%  195.233 93.324 47,8%  -5,0% -7,1% # 12

16 Nordrhein-Westfalen  1.143.405 546.789 47,8%  1.123.485 549.650 48,9%  -1,7% +0,5% 5 5

Westdeutschland*  3.067.066 1.381.784 45,1%  2.975.978 1.355.189 45,5%  -3,0% -1,9% 

5 ostdeutsche Länder*  1.087.128 504.613 46,4%  1.022.433 467.570 45,7%  -6,0% -7,3% 

Ostdeutschland **  1.521.092 695.832 45,7%  1.444.116 640.395 44,3%  -5,1% -8,0% 

Bundesrepublik Deutschland 4.588.158 2.077.616 45,3%  4.420.094 1.995.584 45,1%  -3,7% -3,9% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
(1) revidierte Daten (Alg II) nach einer Wartezeit von drei Monaten
(2) von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete Daten (Alg II)
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0812
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